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Präsident: HD Schulrat Franz Modliba, Stadtplatz 42, A-3874 Litschau, Tel. 0664/1706230, FAX: 02865/5633, E-Mail: modliba@wvnet.at , www.chess.at/niederoesterreich
PROTOKOLL

zur

Sitzung des Vorstandes des NÖSV
(22.11.2008 in Pöchlarn, GH Graml)

Um 14.10 Uhr begrüßt der Vorsitzende Präsident Franz Modliba die anwesenden Vorstandsmitglieder (Beilage 1) und bedankt sich bei Ing Gattermayer für die Organisation des Sitzungslokals. Das Protokoll der letzten Vorstandsitzung vom 27.09.08 und die Tagesordnung (Beilage 2).werden einstimmig genehmigt.
Tag.Pkt. 2, Bericht des Präsidenten:
Am 25. Oktober 2008 wurde in Graz eine Vorstandsitzung des ÖSB abgehalten.

Davon die wichtigsten Punkte:

· Ein Jugend B-Kader wird mit den Landesjugendreferenten aufgebaut.

· Vom 5. – 13.4.2009 findet in Velden die Seniorenmannschafts-EM statt. Der NÖSV wird ein Team entsenden.

· 2012 ist der NÖSV Ausrichter der Österreichischen Meisterschaften für Damen und Herren. Ein Ausrichter wird gesucht.
· Die STM der Herren und Damen 2009 finden Jenbach vom 25.7.-3.8. statt.

· Die STM 2010 werden per Option an das Burgenland vergeben.

· Die Blitzschachstaats-MS 2009 finden in Wien im Rahmen des Rathausopens statt.

· Ein Ausrichter für die Schnellschach-STM 2009 wird noch gesucht.

· Der A-Trainerkurs hat mit 18 TeilnehmerInnen begonnen.

· DI Wöber wird als neuer Seniorenreferent des ÖSB begrüßt und vorgestellt.

Präsident Modliba gibt einen Kurzbericht von der Olympiade in Dresden.

Tag.Pkt. 3, Bericht des Kassiers und Anträge:
Nach der vom ÖSB beschlossenen Erhöhung der Beiträge wird für den Landestag eine neue Beitragsordnung vorbereitet.

Diverse Spielerabmeldungen um Kosten zu sparen müssen bis spätestens 20.Juni 2009 beim ELO-Referenten vorgenommen werden.

Für die Teilnahme des Staatsmeisters Baden werden 300 Euro beschlossen.

Um 14 Uhr 45 wird die Sitzung unterbrochen. Die Vorstandsmitglieder begeben sich in den Nebenraum, wo die 4. Runde der 2. Bundesliga Ost von Präsident Modliba eröffnet wird.
Die Sitzung wird am 15 Uhr 10 fortgesetzt.

Tag.Pkt. 4, Anträge an den Vorstand:
Ehrenzeichenanträge: 
Gold: Der Antrag für Ing. Erich Wurzer muss zurückgestellt werden, da er bereits Gold erhalten hat.
Silber: DI Hannes Schirmbeck, Stockerau; Herbert Kretschy, Bisamberg
Bronze: Mag. Walter Hametner, St. Peter/Seitenstetten; Erich Grabenhofer, Gars; Martin Mayer, SGM Voest Krems; Dieter Amberger, Stockerau; Mag. Ursula Paul, Stockerau.
Die Mädchen-LM 2009 wird an Sieghartskirchen vergeben

Am 18.4.2009 wird der fällige Landestag in St. Pölten abgehalten.

Tag.Pkt. 5, Bericht des Landessekretärs:
Kein Bericht. Die beschlossenen Ehrenzeichen der letzten Sitzung werden an die betroffenen Viertelspräsidenten übermittelt.

Tag.Pkt. 6, Bericht des Landesspielleiters:
Schriftlicher Bericht wird vorgelesen.
Die Landesliga läuft problemlos. Ergebnisse siehe chess-results.com 
Tag.Pkt. 7, Bericht der Viertelspräsidenten:
Weinviertel: Im Februar 2009 wird ein neuer Vorstand gewählt.
Industrieviertel: Bericht wird vorgelesen: Die Meisterschaften im Süden laufen ebenfalls problemlos. Ergebnisse siehe chess-results.com Schnellschachturnier Bad Vöslau am 26.10.2008: 53 Teilnehmer, 1. IM Schroll Schnellschachserie Industrieviertel, 3.Runde am 4.11.2008: 30 Teilnehmer, 1. MK Wiedner Robert.
Mostviertel: Verschiedene Turniere laut NÖ.-Schach
Waldviertel: Herbstendstände:
Liga: Waidhofen/Thaya; 1. Klasse: Groß Gerungs; 2. Klasse: Großglobnitz
Eine Schülerliga mit acht Mannschaften wird neu gestartet.

Das Cupfinale bestreiten Litschau/Eisgarn gegen Zwettl

Ich ersuche wie beschlossen die Beiträge in digitaler Form einzubringen.

Tag.Pkt. 8, Bericht der Ausschussvorsitzenden:
a) Jugendschach: Frau Wolfram tritt als Vorsitzende des Ausschusses zurück. Mag. Neumeier wird zum Nachfolger bestellt.

Mag. Neumeier berichtet über die WM in Vietnam wo die NÖSV-Vertreter Tobias Berger und Lisa Hapala jeweils 4/11 erspielen konnten.

Der Vorsitzende wird an der Konferenz der Landesjugendreferenten teilnehmen.

b) Schulschach: Werner Rössler berichtet über das bevorstehende Schachlehrerseminar in Weyregg/Attersee
c) Damenschach: Mag. Hohendanner gibt bekannt, dass die kommende LM der Damen wieder in Ybbs (Jänner 2009) stattfinden wird.
Der nächste Damenländerkampf wird in der Steiermark ausgetragen.

d) Fernschach: siehe Beilage 4
e) Techn. Ausschuss: kein Bericht.
f) Presse: Ing. Robert Gattermayer erwähnt die übliche Werbung für die noch zu verbessernde Pressearbeit in den Vereinen.

g) Bundesligen: Pöchlarn organisierte die 4. und 5. Runde der 2. Bundesliga Ost. Erstmals werden dabei alle Partien im Internet live übertragen. Herzlichen Dank für diese Initiative an Ing. Gattermayer.
Auch die 1. Bundesliga hat ihren Bewerb gestartet.

h) Senioren: Ing. Wolfgang Grabenweger gibt das Ergebnis der Senioren-LM in Wetzelsdorf bekannt. 2009 wäre das Waldviertel für die Ausrichtung der LM vorgesehen.
Beim Landestag soll ein neuer Seniorenreferent gewählt werden.

i) Spitzenschach: kein Bericht.
j) ELO-Referat: Herr Bösendorfer vermeldet, dass alles bestens läuft.
k) Beglaubigungsausschuss: Mag. Christian Kindl hat nichts zu berichten.
Tag.Pkt. 9, Allfälliges:
Ing. Grabenweger lobt Ing. Huber für den ausgezeichneten Bildbericht in der letzten Ausgabe von NÖ. Schach.

Weiters gratuliert er dem Präsidenten zur Verleihung des Silbernen Ehrenzeichens der Republik Österreich.

Die nächste Sitzung wird beim Landestag in St. Pölten, am 18.4.2009 abgehalten.
Der Vorsitzende schließt um 17:00 die Sitzung.
Franz Modliba, eh.






Präsident und Schriftführer i.V.
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Präsident: HD Schulrat Franz Modliba, Stadtplatz 42, 3874 Litschau, Tel. 0664/1706230, FAX: 02865/5633, E-mail:  GOTOBUTTON BM_1_ modliba@wvnet.at
Litschau, am 11.11.2008
E I N L A D U N G
ZUR
VORSTANDSSITZUNG
am SAMSTAG, 22. November 2008, 14 Uhr, in Pöchlarn Gasthaus Gramel, Anton Schlecker Straße 1. Gleichzeitig spielt dort die 2.Bundesliga Ost. 
T a g e s o r d n u n g :

1. Begrüßung und Genehmigung des letzten Protokolls


2. Bericht des Präsidenten


3. Bericht des Kassiers und Anträge an den Kassier


4. Anträge an den Vorstand

5. Bericht des Landessekretärs


6. Bericht des Landesspielleiters


7. Bericht der Viertelspräsidenten


8. Bericht der Ausschussvorsitzenden



a)
Jugendschach



b)
Schulschach



c)
Damenschach



d)
Fernschach



e)
Technischer Ausschuss



f)
Presse, NÖ.-Schach



g)
Bundesligen



h)
Seniorenschach



i)
Spitzenschach



j)
Eloreferat, Meldereferat



k)
Beglaubigungsausschuss


9. Allfälliges

SR Franz Modliba, eh.


Mag. Werner Wandl, eh.

       Präsident





        Landessekretär


Österreichischer Fernschachbericht  -  Dezember 2008

Redaktion und Leitung: SIM Rudolf Hofer

Email : fernschach@chess.at,   FS-Homepage : www.chess.at
Ein wichtiges Thema wurde nun endlich ins Laufen gebracht. Es gibt wieder eine Fernschachhomepage! Vielen Dank an Walter Kastner der diese ins Leben gerufen hat!!

Unter www.chess.at ist in der zweiten Zeile gleich ein direkter Zugriff zur Fernschach-homepage möglich.

Am 9. November 2008 gab es ein Treffen der Fernschachreferenten  in Linz im Klosterhof.

Leider konnten nicht alle daran teilnehmen, trotzdem war es ein gelungenes Treffen indem die Zukunft des Fernschachs besprochen wurde.

Ein Thema war der Grund warum Fernschach nicht wirklich ernst genommen wird. Einerseits ist ein PC notwendig und viele können mit dem PC nach wie vor nicht so richtig umgehen andererseits wird das Fernschach so gesehen das man immer gegen einen PC spielt. Es ist nicht notwendig gegen diese Meinung anzukämpfen. Tatsache ist das Programme verwendet werden aber trotz allem es nach wie vor Gewinner und Verlierer gibt. Und unumstritten ist es eine spannende Herausforderung zu den Gewinnern zu gehören.

Folgende Turnierstarts 2009 wurden beschlossen:

1. April:   
11. Bundesländermannschaftsmeisterschaft.   Startberechtigt sind jene  

    
Spieler die vom Bundesländerfernschachreferenten eingeladen werden.

1. September:
7. SENSTA.   Spieler die das 60. Lebensjahr mit Stichtag 31.08.09 vollendet  

    
haben.

1. September:
1. Jugendfernschachmeisterschaft   (wurde neu ins Programm genommen)

    
Spieler die zu Turnierstart nicht älter sind als 18 Jahre

1. September: 
30.ÖFSM.   Zur Startberechtigung bezüglich der ÖFSM:

· Spieler die 60% der möglichen Punkte bei der letzen ÖFSM erreicht haben

· Nationale und internationale Titelträger

· Spieler die eine GT-M Gruppe gewonnen haben

· Spieler die zwei M-Gruppen gewonnen haben

· Spieler die zwei zweite Plätze bei GT-M-Gruppen erreicht haben

· Spieler die eine M-Klasse gewonnen und einmal einen zweiten Platz in einer GT-M Gruppe erreicht haben

· Der Sieger von Bundesländerfernschachmeisterschaften

Die nächste ÖFSM wird mit mindestens 9 Teilnehmern gestartet. Dazu ist der Erwerb einer oben angeführten Qualifikation notwendig. 

Jedes Turnier wird noch zusätzlich zeitgerecht mit allen Informationen ausgeschrieben. Um das Fernschach weiter zu fördern werden alle Fernschachreferenten mit den Landesschachverbänden in Kontakt treten um auch dort präsent zu sein. Viele Landesverbände sind bereits aktiv an der Publizierung des Themas Fernschach beteiligt. Vielen Dank!! 

Hr. Tunc Hamarat hat vom ICCF-Kongress der im Oktober in Bulgarien abgehalten wurde berichtet. Unter anderem gab es zwei wichtige Themen:

Erstens: Nächstes Jahr werden 4 Fernschachweltmeisterschaften gestartet da es im Moment sehr viele gibt die eine Qualifikation dafür erreicht haben. Danach wird alle 2 Jahre ein WM-Finalturnier gestartet.

Zweitens: Ab 2009 werden neustartende Turniere mit einer neuen Bedenkzeitregelung gestartet. Bei Email und Webserverturniere werden ab dem 14 Bedenkzeittag die doppelte Bedenkzeit angerechnet. Also einschließlich des 14 Tages gilt jeder Tag doppelt. Bei Postturnieren ab dem 12 Tag!

Nächstes Jahr werden zwei Fernschachtreffen organisiert! Bei jedem Termin sind alle Interessenten herzlich eingeladen zu kommen.

1. Termin: Samstag der 15. Mai 2009 in St. Pölten organisiert wird dieses Treffen von Ing. Karl Huber. In diesem Treffen werden auch die neuen Titelträger eingeladen um ihre Urkunden zu übernehmen.

2. Termin: Samstag der 7. November 2009 in Innsbruck – Hr. Kreutz wird dieses Treffen organisieren.

Ich hoffe auf zahlreiche Teilnehmer. Genaueres wird noch bekannt gegeben. Interessenten bitte notiert euch die beiden oberen Termine.
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